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Weltmeisterempfang 
Seilziehclub Luthern 
 

 
 

Mit Freude und Stolz wurden die 
drei Weltmeister-Athleten empfan-
gen. 
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Sportliche Erlebnisse 
JO Luthern 
 

 
 

Am polysportiven Sommeranlass 
vom Verband Swiss Ski konnte die 
JO Luthern brillieren. 
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Humorvoller Abend 
Trachtengruppe 
 

 
 

Der Heimatabend überraschte mit 
einem höchst abwechslungsrei-
chen und witzigen Programm. 
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Nebenbei 
 
Sie sind nun längst vorbei, die Zeiten der langen und warmen Sommerabende, an denen man sich nach Feierabend so 
richtig an der frischen Luft, in unserer traumhaften Natur austoben oder den Sonnenuntergang geniessen konnte. Die Tage 
werden kurz und die Temperaturen kühl. Genau das richtige Wetter für Fussball. Sie wissen schon, was ich meine – Fussball 
im November und Dezember vor der Flimmerkiste. 
 
Grundsätzlich interessiere ich mich ja nur mässig fürs «Tschutten». Nicht etwa, dass ich regelmässig die Champions-League 
Spiele gesehen haben müsste. Geschweige denn, dass ich die Spieler der Spitzenmannschaften alle kenne. Aber eines ist 
immer wieder festzustellen: Wenn die EM- oder WM-Endrundenspiele anstehen, packt auch mich die Lust am passiven 
Fussballspiel vor der Glotze. Ich vermute, hier bin ich nicht die Ausnahme. 
 
Doch an der bevorstehenden Fussball-WM in Katar wird so manches nicht wie gewohnt sein. Wohl kaum werden wir uns 
in T-Shirts und kurzen Hosen vor Grossleinwänden in Gartenrestaurants am Montagabend des 28. Novembers die hitzigen 
Szenen im Spiel zwischen Brasilien und der Schweiz zu Gemüte führen. Hitze ist hier das Stichwort, denn die Spiele wurden 
auf November und Dezember verlegt, und dies übrigens zum ersten Mal, weil die hohen Temperaturen im Sommer von 
Katar unerträglich wären. 
 
Ob das fussballbegeisterte Europa zu Beginn der Adventszeit eher vom Fussballfieber als von einer Erkältung erfasst wird, 
werden wir ja sehen. Zumindest in den Wintersportnationen wie beispielsweise Österreich oder die Schweiz sind viele Sport-
begeisterte gedanklich schon eher beim Ski-Weltcup und können es kaum erwarten, bis die grossen Klassiker in Wengen, 
Kitzbühel oder Adelboden stattfinden. 
 
Immerhin können dann die aktiven Wintersportler nach einem ausgiebigen Skitag die Fussballspiele beim Après-Ski in den 
warmen Skihütten mitverfolgen. Wohlgemerkt, dies jedoch auch nur dann, wenn die Wintersportorte den Saisonstart nicht 
zufolge Schneemangel verschieben müssen. 
 
Die Welt ist aus den Fugen - um sich Fussballspiele anzusehen, braucht es genügend Schnee. 

Alois Fischer 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Strategieberatung Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich 
Der Gemeinderat hat die Keller 
Unternehmensberatung AG, Ba-
den-Dättwil, mit der Analyse und 
Strategieerarbeitung für das Be-
gegnungsZentrum St. Ulrich be-
auftragt. Der Auftrag umfasst 
eine bauliche und betriebliche 
IST-Analyse. Das Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich, mit betreuten 
Wohn- und Arbeitsplätzen, ist 
eine Gemeinschaft mit verschie-
denen Persönlichkeiten aus Alt 
und Jung. Das Durchschnittsalter 
der Bewohner beträgt ca. 70 
Jahre mit Bewohnern ab 20 Jahre 
bis Bewohner über 95 Jahre. Das 
BegegnungsZentrum St. Ulrich 
steht vor einem nächsten Ent-
wicklungsschritt. Bauliche Mass-
nahmen sind nötig. Bevor diese in 
Angriff genommen werden, 
wünscht sich die Betriebskommis-
sion eine Strategieüberprüfung. 
Darin sollen Aussagen über den 
weiteren Entwicklungsbedarf ge-
macht werden. Der Gemeinde-
rat plant in der Nähe des Begeg-
nungsZentrums ein Mehrfamilien-
haus mit Wohnungen und Service 
für Menschen im hohen Alter. 
Diese Überlegungen sollen eben-
falls in die strategischen Gedan-
ken mit einfliessen. Es soll ein 
Raum- und Angebotsprogramm 
für das BegegnungsZentrum St. 
Ulrich erstellt werden. 
 
Gemeindeversammlung vom 1. 
Dezember 2022 
Der Gemeinderat hat den Aufga-
ben- und Finanzplan für die Peri-
ode 2023 - 2026 und das Budget 
für das Jahr 2023 zu Handen der 
Gemeindeversammlung verab-
schiedet. Der Versammlung wird 
für 2023 ein Budget mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 
84'080.00 sowie Investitionsausga-
ben von CHF 1'355'000.00 bei ei-
nem Steuerfuss von 2,4 Einheiten 
zur Beschlussfassung unterbreitet. 
Weiter wird der Versammlung die 

Gemeindestrategie mit Legisla-
turprogramm 2023 – 2026 zur 
Kenntnisnahme präsentiert. De-
tails zur bevorstehenden Ge-
meindeversammlung entneh-
men Sie der Botschaft die allen 
Haushaltungen der Gemeinde 
zugestellt und unter www.lu-
thern.ch als PDF-Dokument zur 
Verfügung gestellt wird.  
 
Leitung KiTa Luther chlini Helde 
gewählt 
In der Person von Sandra Bucher, 
Schötz, hat der Gemeinderat die 
Leiterin der neu zu gründenden 
Kindertagesstätte "Luther chlini 
Helde" gewählt. Bis Ende Jahr er-
folgt die Anstellung im Stunden-
lohn. Ab 1. Januar 2023 wird Frau 
Bucher ein fixes 40%-Pensum aus-
üben. Frau Bucher stellt sich in 
dieser Ausgabe des Luthertalers 
gleich selbst vor. Der Rat wünscht 
Frau Bucher viel Freude in ihrer 
neuen Aufgabe. 
 
Eingegangene Baugesuche 
Top Connect GmbH, Unterdorf 
15, 6156 Luthern: Umnutzung be-
stehender Raum im Erdgeschoss 
ohne bauliche Massnahmen, 
Oberdorf 13, 6156 Luthern 
 
 

Zivilstands- 
nachrichten 
 
(Publikation bis Redaktionsschluss 
freigegeben) 
 
Geburten 
Suppiger Marc, Sohn von Häfliger 
Céline und Suppiger René, Guggi 
3, 6156 Luthern, geboren am 
21.09.2022 
 
Ehen 
Bachmann-Schmitz Urs und 
Yvonne, Pulversack, 6154 Hof-
statt, getraut am 09.09.2022 
 
Todesfälle 
Lustenberger Julius, Klostermatte 1, 
6156 Luthern Bad, gestorben am 
22.09.2022 

Wechsler-Sednicka Alois, Hoch-
brügg 2, 6156 Luthern, gestorben 
am 29.09.2022 
 
 

Gesucht … 
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Redaktion Luthertaler 
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Gratulationen 
 
Geburtstage 
13. November: 80. Geburtstag, 
Peter-Schwegler Rosa, Unterdorf 
19, 6156 Luthern 
 
13. November: 90. Geburtstag, 
Meier-Alt Marie, Gschwader, 
6156 Luthern 
 
18. November: 99. Geburtstag, 
Stöckli-Kunz Emma, St. Johann, 
Wohnen und Betreuung im Alter, 
Steinacher 13, 6133 Hergiswil b. 
Willisau 
 
Den Jubilarinnen gratulieren wir 
recht herzlich. 
 
 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 
Disponibelraum 45 m2 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Arno Häfliger 
Berghof 1, 6144 Zell 
Tel. 079 452 87 64 
 
 

93. Geburtstag von 
Franziska Agatha 
Lustenberger-Schärli 
 
Am 30. September 2022 konnte 
Frau Franziska Agatha Lustenber-
ger-Schärli, BegegnungsZentrum 

St. Ulrich, ihren 93. Geburtstag fei-
ern. Die Gemeinderätin Ressort 
Soziales überbrachte der Jubila-
rin die herzlichsten Glück- und Se-
genswünsche der Gemeinde Lu-
thern. 
 

Gemeinderätin Ressort Soziales mit 
Jubilarin Franziska Agatha Lusten-
berger-Schärli 
 
 

90. Geburtstag von 
Anna Elisabeth Lus-
tenberger-Zemp 
 
Am 23. September 2022 konnte 
Frau Anna Elisabeth Lustenber-
ger-Zemp, Längenbach 1, ihren 
90. Geburtstag feiern. Eine Dele-
gation des Gemeinderates über-
brachte der Jubilarin die herz-
lichsten Glück- und Segenswün-
sche der Gemeinde Luthern. 
 

Delegation des Gemeinderates Lu-
thern mit Jubilarin Anna Elisabeth Lus-
tenberger-Zemp 
 
 

Aus der Schulbiblio-
thek 
 
Jeden zweiten Mittwochnach-
mittag ist die Schulbibliothek von 
13:30 – 15:30 Uhr geöffnet. In un-
serem Angebot finden Sie Bü-
cher, die sich speziell an Kinder im 
Vorschulalter richten. Die Bücher-
ausleihe ist für alle kostenlos und 
richtet sich an Einwohner*innen 
von Luthern. 
 
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kin-
der, Enkel und Tageskinder in un-
serer Schulbibliothek begrüssen 
zu dürfen. 
 
Die Ausleihdaten sind wie folgt 
geplant: 
Mittwoch, 09. November 2022 
Mittwoch, 23. November 2022 
Mittwoch, 07. Dezember 2022 
Mittwoch, 21. Dezember 2022 
 
Weihnachtsferien  
(24. Dezember – 08.01.2023) 
 
Mittwoch, 18. Januar 2023 
Mittwoch, 08. Februar 2023 
 
Fasnachtsferien  
(11. Februar – 26. Februar 2023) 
 

Schulbibliothek Luthern 
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Monatsrezept 
 

Blaukraut – Speck – Blume 
 
Teig: 
400 g Mehl 
1 KL Salz 
1 EL Öl 
15 g Hefe 
2 ½ dl Wasser 
 
Füllung: 
1 Zwiebel 
1 EL Bratbutter 
500 g Blaukraut 
1 Apfel 
½ dl Aceto Balsamico 
1 dl Bouillon 
 Salz und Pfeffer 
8 Tranchen 
 Frühstücksspeck 
 
1. Für den Teig Mehl, Salz und Öl 

in einer Schüssel mischen, 
Hefe dazu bröckeln und mit 
dem Wasser alles zu einem 
weichen, glatten Teig kneten. 
Zugedeckt ums doppelte 
aufgehen lassen. 

 
2. Für die Füllung Zwiebel, 

Blaukraut und Apfel fein 
schneiden. Bratbutter in einer 

Pfanne erwärmen, Zwiebel 
kurz andünsten, Blaukraut 
und Apfel dazu geben und 
alles auf mittlerer Stufe 
andämpfen. Mit Aceto 
Balsamico ablöschen, 
Bouillon dazu geben und 10 
Minuten zugedeckt köcheln 
lassen. Deckel von der 
Pfanne nehmen und weitere 
10 – 15 Minuten köcheln, bis 
die Flüssigkeit verdampft ist. 
Auskühlen lassen. 

3. Teig auf wenig Mehl 35 cm x 
50 cm auswallen und längs 
halbieren. Blaukraut darauf 
verteilen, dabei auf den 
Längsseiten einen ca. 2 cm 
und auf den Schmalseiten 
einen ca. 1 cm breiten Rand 
frei lassen. Rand der 
Längsseiten mit Wasser 
bepinseln und aufrollen. 
Rollen halbieren, ca. alle 2 
cm ein-, aber nicht ganz 
durchschneiden, auf dem mit 
Backpapier belegten Blech 
zu einem Ring schliessen und 
Stücke nach aussen klappen.  

4. Immer 2 Specktranchen 
locker aufrollen und in die 

Mitte der Blaukrautblume 
stellen. 

 

 
 
5. Blaukraut – Speck – Blumen in 

der Mitte des auf 200°C 
vorgeheizten Ofens 25 – 30 
Minuten backen. 

 
Monika Birrer 

 

 

 
 

 
 

 

Eltern-Informationsveranstaltung Eintritt in die Basisstufe 
 

am Dienstag, 22. November 2022, 
19.30, Schulhaus Hofstatt 
 
Die Schule veranstaltet am 22. 
November 2022 eine Informati-
onsveranstaltung für die Eltern 
der Kinder, die bis zum 31. Juli 
2023 fünfjährig und somit schul-
pflichtig werden. Sie treten aufs 
neue Schuljahr Mitte August 2023 
in die Basisstufe ein.  
 
Diese Eltern erhalten von der 
Schule im November Post mit den 
entsprechenden Unterlagen und 
Anmeldeformular. Wenn Eltern ihr 
Kind bereits mit vier Jahren in das 
freiwillige Basisstufenjahr schicken 
möchten, können sie ebenfalls 

an der Infoveranstaltung teilneh-
men. 
 
Wir erklären, was die Basisstufe ist, 
wie sie aufgebaut ist und wie der 
Alltag läuft. 
 
Informationen zum Schuleintritt 
finden Sie auch auf unserer Web-
site:  
https://schule-luthern.ch/schul-
betrieb/schuleintritt/ 
 
Bitte melden Sie sich per Mail un-
ter sekretariat-luthern@schulu.ch 
bis zum 15. November 2022 an. 
 
Vielen Dank! 
 

Freundliche Grüsse aus dem Schul-
haus 
 

Alexandra Lehmann  
Schulleiterin 

 
Janine Kronenberg 

Stufenleitung Basisstufe 
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Allons-y à Lucerne: Französisch-Ausflug nach Luzern  
 

Am 20. September 2022 wurden 
wir alle zu Backprofis: Wir gingen 
vom Französisch Wahlfach aus 
nach Luzern, einen französischen 
Bäcker besuchen. Dort lernten wir, 
was typisch französische Backwa-
ren sind. Und durften auch selbst 
Hand anlegen.  
  
Ein Teil von uns fuhr mit dem Post-
auto von Luthern nach Zell. Ab Zell 
waren wir alle gemeinsam unter-
wegs. Und die wilde Fahrt begann. 
Eigentlich sollten wir Fragen vorbe-
reiten, doch das machten wir im 
Zug gemeinsam. Als wir es ge-
schafft hatten, sechs Fragen zu no-
tieren, waren wir auch schon in Lu-
zern. Dann begann die grosse Su-
che nach der Bäckerei. In der Fili-
ale konnten sie uns nicht weiterhel-
fen. Frau Bisang telefonierte dann 
mit dem Bäcker, und wir gingen an 
einen komplett anderen Ort. In der 
Bäckerei angekommen, empfing 
uns der Bäcker, Monsieur Martin.  
 
Er war ein sehr freundlicher und 
netter Mann. Er ist 57 Jahre alt. Er 
hat uns gut in die Kunst des Ba-
ckens eingeweiht und uns auch 
selbst ans Werk gelassen. Er war 
sehr höflich und auch lustig. Man 
konnte ihm ab und zu nicht ganz 
folgen, aber er hat es wirklich gut 
erklärt und ist gut auf Fragen ein-
gegangen. Er war als erstes im Mi-
litär als Hundetrainer, dann wurde 
er Bäcker und kam durch ein Aus-
tauschprojekt in die Schweiz. Hier 
wohnt er noch immer, aber auch 
in Frankreich. In Frankreich wohnt 
er in Mühlhausen und in der 
Schweiz wohnt er in Luzern.  
 
In der Backstube wurden wir mit 
vier verschiedenen französischen 
Gebäcken konfrontiert, dem crois-
sant au beurre (Gipfeli), dem Ba-
guette, dem pain au chocolat 
(Schoggibrötli) und dem escarqot 
aux raisins (Rosinenschnecke). Wir 
erfuhren viel über die Gebäcke: 
zum Beispiel, dass das Gipfeli im 
französischen anders gebogen 
wird oder aber auch, dass das 

Baguette in kleinerer Form ganz 
anders heisst. Wir durften die Gip-
feli, das Baguette und das Schog-
gibrötli selbst machen. Zum Schluss 
konnten wir eine ganze Tasche fül-
len nur mit Gebäcken, die alle sehr 
lecker waren und zuhause in Win-
deseile weg waren.  
 

 
in Aktion 
 

 
vorher 

 
nachher 
 

 
Schlussbild mit Bäcker und gefüllten 
Taschen 
 
Beim Aufenthalt mit dem Bäcker 
merkten wir schnell, dass wir noch 
nicht so sattelfest sind im Franzö-
sisch Sprechen und Verstehen. 
Doch unsere Lehrerin half uns, mit 
ihm zu kommunizieren. Deshalb 
konnten wir uns gut miteinander 
verständigen. Dadurch stieg 
auch unsere Motivation für`s 
Französisch. 
 
Der ganze Ausflug nach Luzern 
hat uns sehr gut gefallen und wir 
sind dadurch auch ein bisschen 
erfahrener geworden, was das 
Französisch anbelangt.  
 

Alina, Fynn, Mia, Tamara (3. ISS) 
 
 
  



 

NOVEMBER 2022 LUTHERTALER 

 

6  

 

Generationenübergreifendes Spielen und Kennen lernen 
 

Im September besuchten die bei-
den Katechetinnen Heidi Meier 
Huber und Andrea Roth mit den 
Oberstufenschüler:innen im Rah-
men des Religionsunterrichtes 
das BegegnungsZentrum. Adri-
ana Hoti wartete bereits auf die 
Kids und zeigte ihnen die beiden 
vorbereiteten Räume. Während 
und nach der Morgenmesse sties-
sen auch neun Bewohner:innen 
zu den zwei Gruppen und such-
ten sich einen Platz im Kreis. 
 
Zum Aufwärmen beantworteten 
alle reihum Fragen zu ihrer Her-
kunft, zur Lieblings-Freizeitgestal-
tung und zu nötigen Ämtli, zum 
Lieblingsessen und zu den Vortei-
len vom Wohnen in Gemein-
schaft. Die Kinder waren berührt 
von der Offenheit, mit der die Be-
wohner:innen des Begegnungs-
Zentrums aus ihrem Leben, auch 
von schwierigeren Zeiten und er-
schütternden Diagnosen, erzähl-
ten und dabei betonten, wie gut 
es ihnen im St. Ulrich jetzt geht 
und dass sie sich daheim fühlen. 
 

In einer ersten Runde lernen sich Be-
wohner:innen des BegegnungsZent-
rums und Jugendliche kennen. 
 
In einem zweiten Block ging es 
darum, zu  verschiedenen  Sprich- 
 

wörter-Anfängen den Schluss zu 
errätseln. Es war spannend, bei 
welchen Versen alle die Lösung 
wussten, welche Sprichwörter bei 
den Jungen noch bekannt und 
welche vor allem von den Er-
wachsenen gelöst wurden. 
 
Für den letzten Teil des Treffens 
hiess es "Möbel rücken": um ver-
schiedene Spieltische versam-
melten sich alle in Kleingruppen 
und jede:r durfte auswählen, bei 
welchem Spiel er oder sie helfen 
wollte. Würfel- und Legespiele so-
wie Puzzles fanden Mitspieler – 
und im Nu waren die anderthalb 
Stunden vorbei. 
 

Volle Konzentration beim Würfelspiel 
"Kniffeln"! 
 

Beim gemeinsamen Puzzeln entste-
hen Bäume in allen vier Jahreszeiten.  
 

In kleinen Gruppen wird gespielt – 
hier "Triomino".  
 

Die ganze Gruppe des zweiten Spiel-
morgens. 
 
Die Schüler:innen freuten sich 
sehr über die vom Begegnungs-
zentrum gespendeten Nussgipfel, 
während die Bewohner:innen 
sich anschliessend fürs Zmittag in 
den Speisesaal begaben. 
 
Die positiven Rückmeldungen 
auf beiden Seiten lassen hoffen, 
dass dieses kleine Projekt nicht 
einmalig bleibt! 
 

Text: Andrea Roth 
Bilder: Reto Meier und Andrea Roth 
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Riesen-Bibliothek 
Willisau  
 
Am 28. September ist die 1. ISS mit 
dem Schulbus nach Willisau ge-
fahren, um die Regionalbiblio-
thek zu besuchen, um sie besser 
kennen zu lernen. Wir mussten 
Fragen zur Bibliothek beantwor-
ten, die man teilweise am Com-
puter erledigen musste.  
 

 
Wer findet die richtige Antwort? 
 

 
 

 
 

 
Frau Spiess (Bibliotheksleiterin) hilft 
weiter 
 
Besonders gefallen hat mir, dass 
die Bibliothek so gross war, dass 
es dort Bücher für alle Alter und 
jeder Art gibt, durch die Bücher-
gestelle zu laufen. 
 
Ich weiss jetzt wie die Bücher ge-
ordnet sind, wo die Regionalbibli-
othek ist und wie sie aussieht, wie 
man die Bücher schneller findet. 
 
Die schwierigste Aufgabe war, 
fremdsprachige Bücher zu fin-
den, am PC Sachen zu suchen, 
zu schätzen, wie viele Bücher es 
in der Bibliothek gibt. 
 
Gestaunt habe ich über die An-
zahl der Bücher in der Bibliothek, 
über die moderne Einrichtung, als 
ich sah, dass sie sogar DVDs ha-
ben, denn bei uns gibt es das 
nicht. 
 
Spass gemacht hat mir, die Fra-
gen zu lösen, die Busfahrt, ein 
Buch auszulesen, das mir gefällt, 
die Bücher im Computer zu su-
chen. 
 
Leider war die Zeit schnell um, 
konnten wir keine Bücher auslei-
hen, konnten wir die Gruppen 
nicht selber machen. 
 
Ich habe mein Buchcover ausge-
wählt, weil es sehr schön ausge-
sehen hat, ich die Schrift cool 

finde, es viele Tiere drauf hat und 
ich Tiere mag, mir die Farben ge-
fallen haben, es sehr lustig war, es 
gruselig und spannend aussah. 
 
Ein anderes Mal würde ich noch 
gerne in Bücher reinlesen, länger 
bleiben. 
 

Schüler*innen der 1. ISS 
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Musikschule Region 
Willisau 
 
Die Musikschule ist gestartet 
 
Pünktlich zum Schulanfang ist die 
Musikschule ins neue Schuljahr 
gestartet. Die Planung der Unter-
richtszeiten war für unsere Lehr-
personen auch in diesem Jahr 
wieder eine grosse Herausforde-
rung. Wir danken allen Erzie-
hungsberechtigten, Schülerinnen 
und Schüler für die tatkräftige Un-
terstützung und Flexibilität bei der 
Stundenplangestaltung. Es freut 
uns, dass alle Schülerinnen und 
Schüler wieder ein passendes 
Zeitfenster gefunden haben. 
 
In der zweiten Schulwoche sind 
auch unsere jüngsten Musikschü-
lerinnen und Musikschüler mit der 
instrumentalen Grundschule und 
Musik & Bewegung gestartet. Wir 
wünschen allen Musikschülerin-
nen und Musikschülern viele 
schöne Erlebnisse beim Musizie-
ren und viel Freude bei den Auf-
tritten. 
 
Die Ensembles und Bands haben 
den Betrieb ebenfalls wieder auf-
genommen und proben gemein-
sam für die Auftritte in diesem 
Schuljahr. 
 
Alle Informationen zur Musik-
schule, Konzerttermine, Fotos und 

Rückschauen auf unsere Anlässe 
finden Sie wie immer aktuell auf 
www.musikschuleregion-
willisau.ch. Wir wünschen viel 
Spass beim Durchstöbern unserer 
Seite. 
 
Aus unserer Agenda bis Ende 
Jahr 2022 
Adventskonzerte: 
Fr, 25. November  
Grossdietwil, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
So, 27. November 
Willisau , 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
So, 4. Dezember 
Ettiswil, 17.00 Uhr, Pfarrkirche 
So, 11. Dezember 
Egolzwil, 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
Mo, 19. Dezember 
Willisau , 19.30 Uhr, Kantonsschule 
Sa, 24. Dezember 
Hergiswil, 17.00 Uhr, Pfarrkirche 
 

 
 
Kontakt zur Musikschule 
Benötigen Sie eine Auskunft oder 
haben Sie eine Frage organisato-
rischer Art? Auf dem Sekretariat 
der Musikschule helfen wir Ihnen 
gerne weiter: 
 

Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13 
6130 Willisau 
041 970 46 10 
www.musikschuleregionwillisau.ch 
 
Montag bis Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
14.00 bis 16.00 Uhr 
info@msrwillisau.ch 
 
Soziale Medien 
Sie finden uns auch auf Insta-
gram und Facebook. Wir freuen 
uns, wenn auch Sie ein Teil unse-
rer Community werden: 
 

Facebook 

 
 

Instagram 

 
 

 

 
 

 

Jugendtreff 
 
Am letzten Freitagabend vor den 
Herbstferien durften die Jugendli-
chen freiwillig eine kleine schriftli-
che Umfrage ausfüllen. Dabei ging 
es vielmehr darum, dass sie ihre ei-
gene Meinung, Wünsche und 
Ideen einbringen können, als sie 
unnötig am Freitagabend mit einer 
Schreibarbeit zu konfrontieren. 
 
Es ist sehr schön zu wissen, dass sie 
den Jugendtreff schätzen und sie 

gerne hierhin kommen. Vielleicht 
entstehen ja neue oder alte "Tra-
ditionen", um Altbewährtes wie 
zum Beispiel einen Brettspiel-
Abend zum Leben zu erwecken? 
Wichtig dabei ist es, dass die Ju-
gendlichen mitbestimmen, denn 
es ist ihr Treff. Als kleines Danke-
schön durften sie sich einen glusti-
gen Lollipop auswählen. 
 
Selbstverständlich können diejeni-
gen, die ihre Stimme noch nicht 
abgegeben haben, nach den 
Herbstferien die Gelegenheit 

ergreifen, um an der Umfrage teil-
zunehmen. 
 
Öffnungszeiten Oktober: 
Freitag, 28. Oktober 2022 
von 20:00 – 23:00 Uhr 
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Schnellster Luthertaler 
 

Wie gewohnt fand am Samstag 
zum Schulferienstart der schnellste 
Luthertaler im Luthern Bad statt. 
Ungewohnt hingegen war diesmal 
das Wetter… kühle Temperaturen, 
Wind und Regen. Trotzdem waren 
rund 100 Kinder am Start und ga-
ben ihr Bestes. Auch viele Eltern, 
Grosseltern und weitere Fans liessen 
sich nicht vom schlechten Wetter 
abhalten und feuerten die Sprinte-
rinnen und Sprinter lautstark an. 
 

Im Ziel bekamen jede Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer ein Verpfle-
gungssäckli und ein Geschenk. 
Während alle gespannt auf die 
Rangverkündigung warteten, wur-
den in der Festwirtschaft die Hände 
an Kaffee- und Teebechern ge-
wärmt. 
 

Stolz, voller Freude und grossem Ap-
plaus wurden die Medaillen von 
Klein bis Gross empfangen. 
Schnellste Luthertalerin wurde Lya 
Lustenberger, schnellste Luthertaler 
Cyrill Häfliger. 
 

Damenturnverein Luthern 
 

Herzlichen Dank an unsere Sponso-
ren für die grosszügige Unterstüt-
zung an unserem Anlass! 
Wechsler Gerhard AG 
Pneu Häfliger AG  
Napfholz GmbH 
Napf Chäsi AG 
Birrer Schreinerei Holzbau AG 
Emmental Versicherung, Lukas 
Lustenberger 
Christen AG Spenglerei Bedachungen  
Artemis Drogerie, Zell 
Hug AG, Malters 
Knutwiler AG 
Familia Müesli 
Rivella 
Coop 
Migros-Kulturprozent 
 

 
Helferinnen  

Rangliste 
Rang Name Vorname Adresse Jahrgang Zeit 
 
Knaben A, Jahrgang 2010 und älter, 80 Meter 
1 Häfliger Cyrill Ober-Risi 2 2008 11,24 
2 Hodel Fynn Gängli 2008 11,55 
3 Marbach David Dorfstrasse 2008 12,55 
4 Hodel Pascal Landruh 1 2008 12,78 
5 Hodel Andrin Gernet 2009 13,04 
6 Bucher David Längegg 2010 13,47 
7 Alt  Manuel Ober-Schluck 2010 13,64 
8 Stettler Luca Hochbrügge 1 2010 13,91 
9 Studer Janis Dorfstrasse 22 2009 14,08 
      
Mädchen A, Jahrgang 2010 und älter, 80 Meter 
1 Lustenberger Lya Ober-Badegg 1 2010 12,53 
2 Stöckli Vanessa Vorenzi 2008 12,72 
3 Aregger Ronya Sonnweg 7 2007 12,79 
4 Bühler Tamara Feldmatt 11 2008 12,90 
5 Birrer Lara Schwarzenbach 2 2009 13,04 
6 Lustenberger Carmen Vorder-Hurtgraben 2009 13,13 
7 Bucher Salome Längegg 1 2008 13,30 
8 Studer Vanessa Dorfstrasse 22 2009 13,63 
9 Kopp Enya Luthermattrain 2 2010 13,72 
10 Graf Zoee Unterberg 2010 13,74 
11 Bieri Rahel Hirsenegg 2 2009 13,78 
12 Valsecchi Lena Meggerhof 2009 13,80 
13 Schwegler Anna Wisshubelhütten 2007 13,87 
14 Peter Saskia Waldmatthüsli 2010 14,01 
15 Birrer Fabienne Sandacher 2010 14,24 
 
Knaben B, Jahrgang 2011/2012, 80 Meter 
1 Hodel  Pascal Hinter- Gernet 1 2012 13,18 
2 Huber  Yann Ober- Flühlen 2012 13,81 
3 Kopp Noel Luthermattrain 2 2012 14,10 
4 Stettler Elias Hochbrügg 1 2012 14,42 
5 Zemp  Dario Sonnweg 8 2012 14,68 
6 Mazhar Ayan Unterdorf 21 2011 15,03 
7 Peter Samuel Waldmatthüsli  2012 15,91 
8 Birrer Jonas Schwarzenbach 2 2011 16,22 
 
Mädchen B, Jahrgang 2011/2012, 80 Meter 
1 Schwegler Malin Unterdorf 13 2012 13,95 
2 Christen Samira Grünenboden 1 2011 14,33 
3 Zemp Fabienne Feldmatt 2012 14,57 
4 Lustenberger Salome Luthermattstr.20 2011 14,81 
5 Valsecchi Kim Meggerhof 1 2012 15,48 
6 Birrer Lorena Unter-Wieden 2 2012 16,48 
7 Christen Jael Unter-Flühlen 2011 16,67 
 
Knaben C, Jahrgang 2013/2014, 60 Meter 
1 Bebenek Filip Dorfstrasse 4 2013 10,46 
2 Hodel Elias Gängli 2014 10,93 
3 Zemp Julian Sonnweg 8 2014 11,96 
4 Bieri Silvan Hirsenegg 2013 12,11 
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Mädchen C, Jahrgang 2013/2014, 60 Meter 
1 Birrer Jana Unter-Wieden 2013 11,24 
2 Birrer Rahel Guggi 2013 11,28 
3 Graf Emely Unterberg 2013 12,19 
4 Christen  Melina Dorfstrasse 12 2013 12,43 
5 Birrer Julia Unter-Wieden 2013 12,48 
6 Hegi Noée Luthermattrain 7 2013 12,59 
7 Birrer Anna Schwarzenbach 2 2014 12,78 
8 Lüdi Anna Luthermattrain 1 2013 12,94 
9 Portmann Melanie Luegisdorf 2014 13,54 
10 Christen  Luisa Dorfstrasse 12 2014 13,60 
11 Galliker Xenia Rüediswil 11 2014 13,72 
12 Peter Anna Knubelmatte 2 2014 14,91 
13 Zihlmann Alina Hirsenegg 2013 14,92 
14 Zihlmann Leoni Hirsenegg 2014 14,99 
15 Lustenberger Lara Ober-Badegg 2013  disqualifiziert 
 
Knaben D, Jahrgang 2015/2016, 60 Meter 
1 Dubach Simon Feldmatte 15  2015 12,67 
2 Bernet Severin Gishubel 2 2015 12,94 
3 Galliker Leon Dorfstrasse 15 2015 13,56 
3 Altmann Normin Luthermattstrasse 12 2015 13,56 
5 Zwyer Silvio Schloss 2016 15,67 
5 Schwegler Henrik Unterdorf 13 2016 14,09 
6 Zemp Nino Sonnweg 8 2016 16,55 
 
Mädchen D, Jahrgang 2015/2016, 60 Meter 
1 Bernet Emma Heuberg 3 2015 12,22 
2 Christen Andrina Grünenboden 2015 12,51 
3 Lüdi Celine Luthermattrain 1 2016 13,16 
4 Bernet Linda Gishubel 2 2016 13,36 
5 Birrer Sahra Guggi 2015 13,78 
6 Leech-Valsecchi Emma Meggenhof 1 2016 14,25 
7 Zemp Laura Feldmatt 3 2015 14,28 
8 Hegi Anouk Luthermattrain  2015 14,88 
9 Christen Lena  Unter-Flühlen 2015 15,02 
10 Lustenberger Elena Luthermattstr 20 2016 18,27 
 
Pfüderi Knaben, Jahrgang 2017 und jünger, 40 Meter 
1 Bebenek Julian Dorfstrasse 4 2017 10,68 
2 Dubach  Samuel Feldmatt 15 2018 10,73 
3 Christen Luca Unter-Flühlen 2017 10,75 
4 Schwegler Jandrik Unterdorf 13 2017 10,82 
5 Birrer Isaak Guggi 1 2018 12,19 
6 Bucher Livio Gschwader 2017 12,34 
7 Hodel  Levin Gängli 2017 12,97 
8 Peter Fabian Knubelmatte 2 2017 14,79 
9 Lustenberger Silas Birchegg 2018 15,38 
10 Hodel  Andrin Gängli 2019 15,49 
11 Bucher Ramon Gschwader 2019 16,62 
12 Lustenberger Damian Birchegg 2018 17,84 
13 Zemp Florian Feldmatt 2019 20,24 
14 El Ouazi Adam Unterdorf 11 2018 22,18 
15 Lustenberger Ronny Birchegg 2020 28,67 
16 Birrer Yanick Sonnweg 2 2020 30,11 

Pfüderi Mädchen, Jahrgang 2017 
und jünger, 40 Meter 
1 Lustenberger Lena 
 Ober-Badegg 1, 2017 10,19 
2 Peter Lina 
 Hofmatt 1, 2017 10,68 
3 Zwyer Lisa 
 Schloss, 2018 11,35 
4 Galliker Fabienne 
 Dorfstrasse 15, 2017 11,63 
5 Lüdi Rahel 
 Lutermattrain 1, 2017 11,98 
6 Zihlmann Stefanie 
 Hirsenegg, 2017 12,22 
7 Leech-Valsecchi Zoe 
 Meggerhof, 2018 12,39 
8 Lustenberger Jara 
 Luthermattstr. 20, 2018 13,01 
9 Peter Romina 
 Hofmatt 1, 2019 14,73 
10 Eggimann Melina 
 Hinter-Wechslern, 2018 15,59 
11 Steiner Aline 
 Mettmenegg, 2018 16,23 
 

 
Pfüderi Knaben 
 

 
Pfüderi Mädchen 
 

 
Lya, die schnellste Luthertalerin & Cyrill, 
der schnellste Luthertaler 
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Seilzieh-Weltmeisterempfang in Luthern 
 

Die Schweiz hat an der Seilzieh-
Weltmeisterschaft im holländi-
schen Holten klar dominiert. Drei 
Athleten des SZC Luthern konnten 
sich im Dress der Schweizer Nati-
onalmannschaft den Weltmeis-
tertitel holen. Mit enorm viel 
Freude und Stolz hat die Bevölke-
rung von Luthern die drei Welt-
meister empfangen. Nebst dem 
Seilziehclub Luthern und der Ge-
meinde überbrachte auch Ida 
Glanzmann ihre Glückwünsche. 
 
Am Freitag, 23. September 2022 
wurden die drei Seilzieh-Welt-
meister Jan Birrer, Lars Birrer und 
Ivo Lustenberger in Luthern emp-
fangen. Zahlreiche Vereinskolle-
gen und Luthertaler besammel-
ten sich in der Halle der Christen 
AG Spenglerei Bedachungen 
Holzbau in der Hofstatt und be-
grüssten die drei Goldjungs per-
sönlich.  
 
Beat Huber (Vorstand Seilzieh-
club Luthern & Jugendtrainer) in-
terviewte die drei Luthertaler und 
stellte stellvertretend die Fragen, 
die alle brennend interessierte. So 
zum Beispiel, ob man vor dem 
entscheidenden Zug nervös ist. 
Ivo Lustenberger "Vor dem Final 
war lange nicht klar, wo es aus-
getragen wird und wir mussten 
öfters den Platz wechseln. So wa-
ren wir gut beschäftigt und konn-
ten nicht gross nervös werden. 
Aber als wir dann am Seil stan-
den, wird einem schon bewusst, 
um was es geht." 
 
Priska Zettel, Gemeinderätin Res-
sort Tourismus & Kultur der Ge-
meinde Luthern überbrachte im 
Namen des Gemeinderats die 
besten Glückwünsche. In ihrer 
Rede ging Sie auf die Herkunft 
und Geschichte des Seilziehens 
ein. So lernte noch der einte oder 
andere, dass früher auf der Ree-
perbahn in Hamburg die Seile ge-
dreht wurden.  
 

Als OK Präsidentin der nächsten 
Seilziehweltmeisterschaft 2023 in 
Sursee reiste Ida Glanzmann 
extra nach Luthern. Sie dankte 
den drei Herren für ihr ausseror-
dentliches Engagement für den 
Seilziehsport und gratulierte ihnen 
zum Erfolg. Diese lobenden Worte 
ehrten auch die Weltmeister – 
sichtlich erfreut nahmen Sie das 
Geschenk und die Glückwün-
sche entgegen. 
 

Ida Glanzmann gratuliert den drei 
Weltmeistern des SCZ Luthern.  
Fotograf: Patrick Lustenberger 
 
So ein Erfolg motiviert auch 
Junge. Seit letztem Sommer kann 
der Seilziehclub Luthern auf 14 
neue Mitglieder bei der Jugend-
mannschaft zählen. Und viele da-
von träumen, in ein paar Jahren 
auch an die Weltmeisterschaft zu 
fahren und Edelmetall ins Luther-
tal zu bringen. 
 
Ein grosser Dank gebührt den 
Sponsoren des Seilziehclub Lu-
thern, die dies überhaupt mög-
lich machen:  
 
Zelt: Wechsler Gerhard AG, Napf-
Chäsi AG 
Dress: HB Systeme GmbH, Peter 
Holztransport 
Finanziell: Armin Kunz GmbH Sä-
gewerk und Holzhandlung 
Location: Christen AG Spenglerei 
Bedachungen Holzbau 
Apéro: Gemeinde Luthern 
 

Der Weltmeister-Empfang wurde 
musikalisch vom Alphorn-Trio um 
Ueli Birrer von alphorns.ch abge-
rundet.  
 
Resultate Weltmeisterschaft: 
Junioren U23: 1. Schweiz (Jan Bir-
rer). 2. Deutschland. 3. Südafrika. 
4. Belgien. 
Junioren Mixed U23: 1. Schweiz 
(Jan Birrer). 2. Schweden. 3. Chi-
nese Taipei. (7 Teams). 
Elite 560kg: 1. Schweiz (Lars Birrer, 
Ivo Lustenberger). 2. Baskenland. 
3. Deutschland. 4. Chinese Taipei. 
(13 Teams). 
 
 

 
Seilzieh-Weltmeister Empfang in Lu-
thern 
 

 
Interview mit Ivo Lustenberger, Welt-
meister 560 kg 
 

 
Seilzieh Club Luthern 
 
Fotograf: Samuel Dubach und Mir-
jam Birrer 
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Räbeliechtliumzug 2022 
 

Schon bald steht der Räbeliecht-
liumzug vor der Tür, darum hier 
ein paar wichtige Informationen 
zum Ablauf des Umzugs im Vo-
raus. Der Frauenverein Luthern 
lädt gerne alle Kinder mit ihren 
Mamis und Papis am 9. Novem-
ber, 17.15 Uhr, im Luthern-Bad 
zum Räbeliechtliumzug ein. 
 
Da wir bis zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht wissen, was bis im No-
vember wegen Corona wieder 
auf uns zukommt, haben wir uns 
folgendermassen entschieden: 
Alle Kinder die gerne am Umzug 
teilnehmen möchten, können 
ihre Räben zu Hause mit ihren 
Mamis vorbereiten. Mit den Kin-
dern von der Spielgruppe schnit-
zen wir die Räben am Vortag 

gemeinsam aus. Die Kinder von 
der Basisstufe erhalten die Räben 
in der Schule, um sie dann zu 
Hause mit ihren Mamis für den 
Umzug vorzubereiten. Wer gerne 
sonst noch am Umzug teilneh-
men möchte und noch eine 
Räbe benötigt, kann sie bei An-
drea Bieri, Hirsenegg, Tel. 041 480 
08 15 oder per WhatsApp 078 739 
19 55 bis am 1. November bestel-
len. 
 
Wir treffen uns um 17.15 Uhr in Lu-
thern-Bad, vor der Kirche. Ge-
meinsam mit den leuchtenden 
Laternen laufen wir zum Badbrün-
neli. Dort hören wir eine span-
nende Geschichte und zünden 
für alle ein Kerzlein an. 
 

Am Ende des Umzugs haben wir 
für alle noch einen kleinen Imbiss 
vorbereitet. Bitte bringt alle eine 
Tasse mit! 
 
Der Umzug findet bei jeder Witte-
rung statt! 
Bitte dem Wetter entsprechende 
Kleider anziehen. 
 
Das Organisations-Team freut 
sich auf einen gemütlichen Um-
zug mit Euch. Wir sind gespannt 
auf Eure schönen, selbst ge-
schnitzten Räben. 
 
Bis bald 

Frauenverein Luthern 
 

 

 
 

 

 

Gabenkegeln Kegelklub Napf Luthern 
 

Mit Freude werden wir auch die-
ses Jahr wieder das beliebte Ga-
benkegeln im Gasthof Krone Lu-
thern durchführen. Mit diesem 
Anlass möchten wir, den Kegel-
sport einem breiten Publikum 
nahe bringen. 
 
Der KK-Napf weiss es zu schätzen, 
wenn Du als Einzelperson oder in 
einer 5er Gruppe in beliebiger Zu-
sammenstellung teilnehmen 
könntest. Neben der sportlichen 
Geselligkeit wartet dann auf Dich 
das Absenden mit Preisverteilung 
und einem feinen Bratwurstmahl. 
 

Die ersten drei Gruppenchefs 2019 
mit ihrem Gutscheinen vom Gasthof 
Krone 
 

Gönne Dir diesen schönen An-
lass und trage somit etwas bei 
zu unserem kulturellen Vereinsle-
ben. 
 
 
 

 

Weitere Angaben zum Gaben-
kegeln entnehme bitte dem In-
serat in dieser Luthertaleraus-
gabe. 
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Luthertaler Kilbitreiben 
 

Das Datum der Dorfkilbi von Lu-
thern wurde nun nach der lan-
gen Coronapause neu auf das 
erste Oktoberwochenende ver-
schoben. Die Kilbi erlebte trotz 
des wechselhaften Wetters mit 
Wind und Regen und ein wenig 
Sonnenschein einen grossen Be-
sucheraufmarsch. Auf dem histo-
rischen Dorfplatz und rund um 
das Gemeindehaus konnte bei 
vielen abwechslungsreichen 
Ständen der Vereine und der 
Schule wieder das Glück heraus-
gefordert werden, sei es beim 
Zwirbeln und Lebkuchendrehen, 
beim Schiessstand oder beim 
Kaufen von Losen. 
 
Die kleineren Kinder konnten sich 
in der Hüpfburg und die grösse-
ren beim Trampolinspringen ver-
gnügen. Auch für das leibliche 
Wohl der vielen grossen und klei-
nen Besucherinnen und Besucher 
wurde in der Pizzastube, wo es 

neben Pizzen auch feine Crêpes 
gab, bestens gesorgt. 
 

 
 
Die beteiligten Vereine (Damen-
turnverein, Feldmusik, Fluh-Fäger 
und Skiklub) sowie die Schule, die 
Spielgruppe und die Gitarren-
gruppe danken den vielen Besu-
cherinnen und Besuchern aus 
nah und fern die zum Erfolg dieser 
Kilbi beigetragen haben. 
 

Heini Erbini 
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Teamgeist, Spass 
und Kuhglocken-
empfang 
 
Um sich während den Sommer-
monaten auf die Skisaison vorzu-
bereiten, organisiert der Verband 
Swiss Ski für die Kinder jeweils ei-
nen polysportiven Sommeranlass. 
Wie jedes Jahr nahm auch die JO 
Luthern mit drei Teams an der Re-
gionalausscheidung in Thun teil.  
 
Sportliche Erlebnisse im Team 
Am Sonntag, 4. September, 
machten sich die drei Teams mit 
jeweils fünf TeilnehmerInnen und 
ihren Betreuerinnen und Betreuern 
auf den Weg nach Thun. Die 
Teams wurden in die Kategorien 
Juniors und Youngsters eingeteilt. 
Jedes Team bestand aus Knaben 
und Mädchen mit unterschiedli-
chen Jahrgängen. Während des 
ganzen Tages bestritten die 
Teams unterschiedliche Heraus-
forderungen wie einen BMX-Par-
cours, Murmelbahn bauen, 
Stand-Up-Paddle fahren und vie-
lem mehr. Während den Pausen 
standen den Teams viele weitere 
Attraktionen zur Verfügung wie 
eine Autogrammstunde mit Spie-
lern des FC Thuns oder jungen Ski-
talenten aus der Region. Zusätz-
lich wurden einzelne Teams, wel-
che neue Rekorde aufstellen 
konnten, vom Speaker interviewt. 
In diesen Genuss kam auch ein Lu-
thertalerteam, welches die 
längste Murmelbahn mit einer 
Länge von 123 Meter bauen 
konnte. Zum krönenden Abschluss 
des Tages freuten sich alle auf die 
Rangverkündigung und hofften 
auf einen Podestplatz oder auf 
eine Rangierung unter den ersten 
sechs Teams. Die ersten sechs 
Teams qualifizierten sich für das Fi-
nale in Luzern. Das Team Rennrau-
dis Luthern erreichte in der Kate-
gorie Youngsters den 3. Rang un-
ter 21 Teams. In der Kategorie Ju-
niors platzierte sich das Team 
Napfracers Luthern auf den 6. 
Rang, und das Team Pistenflitzer 

Luthern erreichte den 15. Rang 
von 25 Rängen. Das ersehnte Ziel 
der Finalteilnahme wurde somit für 
zwei Teams ermöglicht. 
 

 
 
Silberne Medaille geholt 
Rund zwei Wochen nach der 
Qualifikation in Thun traten die 
zwei Teams aus Luthern die Her-
ausforderung des Finals in Luzern 
an. An die Finalaustragung reisten 
alle Topteams aus sechs Qualifika-
tionsstandorten der ganzen 
Schweiz. Die Austragung des Fi-
nals fand im Verkehrshaus Luzern 
statt und bot viele spektakuläre 
Spiel- und Wettkampfangebote. 
Zusätzlich durften die Teilnehmen-
den während den Pausen das An-
gebot des Verkehrshauses entde-
cken. Nach einem Mittagessen 
und vielen Erlebnissen wartete 
man zum Schluss des Tages ge-
spannt auf die Rangverkündi-
gung. Scheinbar beflügelt vom 
Wettkampf im eigenen Kanton 
konnte sich das Team Rennraudis 
Luthern im Finale um einen Rang 
steigern und belohnte sich mit der 
silbernen Medaille in der Katego-
rie Youngsters. Ausserdem konnte 
sich das Team Napfracers Luthern 
auf dem tollen 27. Rang positio-
nieren.  

 
 

 
 
Frenetischer Empfang 
Mit den sportlichen Leistungen ge-
krönt begaben sich die Luthertaler 
anschliessend wieder mit dem Zug 
auf den Heimweg. Beim Ausstei-
gen in Hüswil warteten bereits die 
Fans und Eltern, welche die Athle-
tinnen und Athleten enthusiastisch 
mit Kuhglocken empfingen. 
 

Martin Lütolf 
 
Die Teilnehmenden der JO Luthern: 
Juniors 2007-2011: Pistenflitzer: Ho-
del Pascal, Hodel Fynn, Alt Jonas, 
Christen Samira, Christen Jael. 
Napfracers Luthern: Studer Va-
nessa, Roth Jasmin, Studer Janis, 
Kopp Enya, Lustenberger Lya. Y-
oungsters 2012-2015: Rennraudis 
Luthern: Schwegler Malin, Huber 
Yann, Hegi Noée, Kopp Noel, Lus-
tenberger Lara. 
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Übergabe der  
JO Luthern 
 

Was vor rund vier Jahrzehnten als 
spontanes Treffen während der 
Skisaison beim Schwarzenbach-
Skilift in Luthern startete, weitete 
sich von Jahr zu Jahr aus und ent-
wickelte sich zur JO Luthern. Mit Ski 
und bemalten Weidenrouten als 
Torstangen ausgerüstet, trafen 
sich dazumal die Luthertaler Kin-
der beim Skilift und eiferten ihren 
Skiidolen nach. Auch heute be-
steht die JO Luthern noch und er-
freut sich wie dazumal an der eifri-
gen Luthertaler Kinderschar und 
konnte unter anderem auch mit 
der Modernisierung der Torstan-
gen mithalten. 
 

Diese stete und für das ganze Lu-
thertal erfreuliche Entwicklung ist 
zum grössten Teil das Werk von 
Franz Bucher. Bei vielen Erzählun-
gen von Luthertalern werden die 
eigenen ersten Schritte im Bereich 
des Skifahrens, häufig mit der JO 
und mit der Hilfe von Franz Bucher 
erwähnt. Nebst Franz war auch 
Hanna, die Frau von Franz, tatkräf-
tig für die JO am Mitwirken. Zu-
dem waren ihre Söhne Roland 
und Daniel, welche zu Beginn Teil-
nehmer waren und später als Lei-
ter amteten, in der JO aktiv. In den 
rund 35 Jahren, welche seither 
vergangen sind, lebte Franz wäh-
rend der Skisaison förmlich für 
seine JO. Fast kein Samstag liess er 
sich im Winter nehmen, an wel-
chem er keinen Skitag angesagt 
hatte. So konnten viele Luthertaler 
Kinder ihre Samstage auf der Ski-
piste verbringen und wurden zu-
dem von Franz gefördert. Zusätz-
lich waren ihm auch die Trainings 
in der Vorsaison wichtig, welche 
am Freitagabend in der Turnhalle 
oder am Donnerstagabend im 
Hallenbad stattfanden. Dabei 
wurden die Kinder bei polysporti-
ven Aktivitäten auf die Pistentrai-
nings vorbereitet. 
 

Die vergangenen Jahre haben zu-
dem die zur Verfügung stehenden 

Skipisten verändert. Mittlerweile 
besteht die Piste im Schwarzen-
bach nicht mehr. Franz und die JO 
konnten mit dem Standort Hinter-
Ey auf eine andere Piste auswei-
chen und unternahmen auch Ski-
tage in Skigebiete wie zum Beispiel 
den Skiort Sörenberg. Auch aus-
serhalb der offiziellen Trainings en-
gagierte er sich für die JO. Franz 
sorgte nach der Saison in der Hin-
ter-Ey für eine optimale Wieder-
herstellung des Weidezauns und 
organisierte auch im Sommer Trai-
ningsmöglichkeiten wie Biken 
oder die legendären JO-Sport-
tage. Bei Franz standen die JO-
Kinder immer an erster Stelle, da-
für investierte er unzählige Freizeit-
stunden. Unter anderem für dieses 
grosse Engagement wurde Franz 
im Jahr 2015 mit dem "Prix Enga-
gement natürlich LUTHERTAL" aus-
gezeichnet. 
 

Nach seiner sehr intensiven und 
langen JO-Leitertätigkeit hat Franz 
Bucher die Hauptleitung weiterge-
geben. Die Hauptleitung besteht 
neu aus Marcel Schwegler und 
Martin Lütolf. Zusätzlich wurde die 
Leitung des Skilagers an Daniel 
Theiler übergeben. Als Skileiter wird 
Franz in Zukunft leider auch kürzer-
treten. Er wird uns nur noch an we-
nigen Skitagen begleiten. 
 

Für das Erschaffen der JO Luthern 
und die unermüdliche Arbeit, den 

Verein und somit die Kinder voran-
zubringen, bedanken wir uns herz-
lich bei Franz Bucher. Ein solch 
selbstloses Engagement findet 
man heute nur noch selten. 
 

 
Franz Bucher 
 

Die neuen Hauptleiter sind sehr 
stolz, die JO Luthern von Franz zu 
übernehmen und weiterführen zu 
können. Bereits seit einigen Jahren 
durften die neuen Hauptleiter bei 
Franz über die Schultern schauen 
und von ihm lernen. Mehrere Zu-
ständigkeitsbereiche konnten vor 
der eigentlichen Übergabe über-
nommen werden, sodass die Trai-
nings nahtlos weitergeführt wer-
den konnten. Für die bevorste-
hende Skisaison hoffen die neuen 
Hauptleiter auf viel Schnee und 
bedanken sich im Voraus bei den 
weiteren JO-LeiterInnen für ihre tat-
kräftige Mithilfe.  
 

Das ganze Leiterteam der JO Lu-
thern freut sich auf die fröhliche 
Kinderschar während den Trai-
nings und wünscht allen Lutherta-
lerInnen "Ski Heil". 
 

Martin Lütolf 
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Kita-Eröffnung 
 

Liebe Luthertaler, Liebe Lutherta-
lerinnen 
 
Für die Eröffnung der Kita „Luther 
chlini Helde" brauchen wir noch 
einige Dinge für die Einrichtung. 
Habt ihr etwas von der untenste-
henden Liste zu Hause und könnt 
es nicht mehr brauchen? 
 
Bei Fragen und für die Abgabe 
des Materials steht Tina Stöckli un-
ter der Nummer 079 940 69 47 zur 
Verfügung. Wir bedanken uns 
herzlich im Voraus für die Mithilfe 
und freuen uns, im Januar 2023 
mit der Kita starten zu dürfen.  
 
Am Dienstag, 15. November von 
15.00 – 17.00 Uhr nehmen wir bei 
der Abwartswohnung Hofmatt 4, 
Luthern die Sachen entgegen.  
 
- 2 x Trip Trap 
- Kochgeschirr 

- Krüge auch kleinere zum 
selbstständig einschenken für 
die Kinder 

- Aufbewahrungsdosen mit De-
ckel für Lebensmittel 

- Gratinformen 
- Topflappen 
- Kinder Spielsachen: 

- Bauernhof 
- Bauernhof Tiere 
- Baby Spielsachen  

(möglichst aus Holz) 
- Kleinkind Puzzle oder Me-

mory 
- Duplo 
- Andere altersgerechte Spiel-

sachen (ca. 0 - 5 Jahre) 
- Bücher (altersgerecht) 
- Grosses Laufgitter bzw. Ab-

trennung zum Schutz der 
Kleinsten 

- Montessori Artikel (Holz, Hilf mir 
es selbst zu tun!) 

- Nachtlicht / Dimmbare-Lampe 
- Dondolo oder Hängematte für 

Babys 
- CD Player 

- Wickeltisch 
- Schämeli oder Aufstiegshilfe 
- Gestell für Garderobe der Kin-

der 
- Gestell für Schuhe 
- Kleiderhaken für Jacken 
- Möbel für Agenda und Tages-

rapport (ca. 1.20 m hoch / 
70 cm breit) 

- Gestell für Ordner und diverses 
- Abschliessbarer Aktenschrank 
 
Bitte alles gereinigt und in gutem 
Zustand. 
 
Bei Fragen zur Anmeldung Ihres 
Kindes / Ihrer Kinder in unserer 
Kita „Luther chlini Helde" nehmen 
Sie gerne unverbindlich mit uns 
Kontakt auf. Ihre Ansprechper-
son: Gemeinderat Ressort Sozia-
les Lisbeth Peter 079 829 85 63  
 

Projektgruppe KiTa 
 "Luther chlini Helde" 

 

 

 
 

 

Vorstellung Kita Leitung 
 

Mein Name ist Sandra Bucher, ich 
bin 35 Jahre alt und wohne mit 
meinem Sohn Robin (13 Jahre) in 
Schötz. In meiner Freizeit mache 
ich gerne Yoga, lese Bücher oder 
bin zu Fuss oder mit dem Fahrrad 
in der Natur unterwegs. 
 

 

Ich bin gelernte Fachfrau Betreu-
ung Kind und durfte schon viele 
Erfahrungen sammeln in der Fa-
milienarbeit, in der KiTa und an 
der heilpädagogischen Sonder-
schule mit Kindern mit besonde-
ren Bedürfnissen.  
 
Es freut mich sehr, dass ich für 
die Stelle als KiTa-Leiterin in der 
schönen Gemeinde Luthern 
ausgewählt wurde. Kinder inspi-
rieren mich und zaubern mir ein 
Lächeln ins Gesicht. Von ihrer di-
rekten, ehrlichen und unbe-
schwerten Art können wir Er-
wachsenen immer wieder et-
was lernen. 
 
Ich bin riesig gespannt und freue 
mich sehr auf die kleinen sowie 
grossen Helden/innen, um sie alle 
ab Januar 2023 in der neuen KiTa  

in Luthern begrüssen zu dürfen. 
 

Sandra Bucher 
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Turnerinnenreise 
 

Am frühen Morgen des 3. Septem-
ber treffen sich 25 Turnerinnen des 
DTV Luthern zum bevorstehenden 
Wochenende im Wallis. Wir ma-
chen Kaffeehalt in der Raststätte 
Gruyère. In Sierre verabschieden 
wir uns von den Fahrerinnen und 
gehen zu Fuss weiter. Bei herrli-
chem Wetter wandern wir auf 
dem Rebenweg Richtung 
Salgesch. Im Weindorf werden wir 
bereits von Charly im Cave Papil-
lon erwartet. Wir verbringen ein 
paar gemütliche Stunden mit 

Raclette essen und Wein degus-
tieren. Am späteren Nachmittag 
schlendern wir ins Zentrum von Sal-
gesch, wo wir unsere Zimmer im 
Hotel Arkanum beziehen. 
 
Am Sonntag haben wir uns am le-
ckeren Frühstücksbuffet alle wie-
der versammelt und unsere Reise 
geht weiter. Wir fahren mit dem 
Bus zum Lac de Tseuzier und sind 
überwältigt von diesem schönen 
Flecken in wunderbarster Kulisse. 
Um 15 Uhr steigen wir in den Bus 

und fahren wieder zurück ins Lu-
thertal. 
 

 
 

 

 
 

 

Jahreskonzerte unter neuer musikalischer Leitung 
 

Ende November finden die Jahres-
konzerte der Feldmusik statt. Auf 
die Konzertbesucher warten einige 
musikalische Höhepunkte sowie 
ein neues Gesicht in respektive vor 
den Reihen des Vereins. 
 
Mit dem Eröffnungsstück "Come 
on" führt die Feldmusik gekonnt ins 
Programm ein. Mit der bekannten 
Melodie "Greensleeves", dem Hit 
"Heiterefahne" vom Schweizer 
Mundartsänger Trauffer, den ro-
ckigen Klängen in "Rock the Fu-
ture" und Co. wurde ein abwechs-
lungsreiches, interessantes und 
packendes Konzertprogramm zu-
sammengestellt.  
 
Dirigent gesucht und mit Walter 
Heiniger gefunden 
Da unser bisheriger Dirigent 
Reimar Walthert sein Amt per 

Sommer abgegeben hatte, 
machten wir uns auf die Suche 
nach einer geeigneten Nach-
folge. Die Suche war erfolgreich – 
mit Walter Heiniger haben wir eine 
motivierte und passende Person 
gefunden. Er hat einige Jahre mu-
sikalische Erfahrung, sei dies als 
langjähriger Musikant der Ober-
aargauer Brass Band oder als Diri-
gent einer Jungmusik und Posau-
nenchöre. Wir freuen uns auf un-
sere ersten Jahreskonzerte unter 
seiner Leitung. 
 
Musikschülerinnen und Schüler 
wirken mit 
Die Blechblas-Musikschülerinnen 
und -schüler sowie die Schlag-
zeug-Musikschüler aus Luthern un-
terstützen uns an den Konzerten 
tatkräftig. Wir freuen uns aufs 

gemeinsame Musizieren an den 
Proben und insbesondere am Kon-
zert. 
 
Konzertdaten 
Die Feldmusik freut sich, Sie unter 
den Konzertbesuchenden zu be-
grüssen. Die Konzerte finden am 
25. und 26. November 2022, je-
weils um 20.15 Uhr, im Gemeindes-
aal Luthern statt. Der Eintritt ist - 
Türkollekte. 
 
Musikalisch abgerundet wird das 
Konzert mit dem Stück "One Mo-
ment in Time", kulinarisch mit ei-
nem Leckerbissen aus der Küche 
und/oder einem Getränk an der 
Musikbar. 
 

Feldmusik Luthern 
 

 

 
 

 

Backen mit Alice Niederberger  
 

Der Frauenverein Luthern und 
Alice laden euch Kinder gerne am 
7. Dezember 2022, 13.30 - 17.00 Uhr 
zum Backen ein. Wir werden einen 
Grittibänz und feine Guezli ge-
meinsam backen. Ebenfalls haben 
wir für jedes Kind eine kleine Über-
raschung dabei, damit aus jedem 
Kind ein kleiner Profi wird! 

Bitte meldet Euch bei Interesse bis 
am 25. November bei Andrea Bieri 
an. Tel. 041 480 08 15 oder 
WhatsApp 078 739 19 55! 
 
Bei vielen Anmeldungen werden 
wir am Samstag, 10. Dezember zur 
gleichen Zeit wie am Mittwoch 
nochmals Backen. 

Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag 
von CHF 5 pro Kind eingezogen. 
 
Der Frauenverein freut sich ge-
meinsam mit Alice auf einen krea-
tiven Nachmittag mit euch. 
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Babysitting-Kurs 2023 
 

Liebe Mädchen 
 
Der Frauenverein Luthern führt 
am Mittwoch, 1. Februar, von 
16.00 - 19.30 Uhr, 4. Februar von 
8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 
Uhr einen SRK Babysitting-Kurs 
durch. Den Kurs findet jeweils im 
Pfarreiheim in Luthern statt! 
 

Den Kurs dürfen alle Jugendli-
chen ab 13 Jahren besuchen. 
 
Nach den Herbstferien komme 
ich gerne mal in der Schule vor-
bei, um euch die nötigen Infor-
mationen vorbeizubringen und 
Anmeldungen entgegenzuneh-
men. 
 

Der Kurs kostet pro Teilnehmer 
CHF 115. 
 
Der Frauenverein Luthern hofft, 
dass wir euer Interesse geweckt 
haben und möglichst viele sich 
anmelden, damit der Kurs durch-
geführt werden kann. 
 

Andrea Bieri 
 

 

 
 

 

Weihnachtsmarkt Biel 
 

Wir fahren am Montag, 5. Dezem-
ber, 10.30 Uhr, mit dem Reisecar 
nach Biel (retour ca. 21.00 Uhr). 
Dort geniessen wir mit einem fei-
nen Glühwein den wunderschö-
nen Weihnachtsmarkt. 
 
Treffpunkt ist Schützenhaus Lu-
thern Dorf, Schulhaus Hofstatt 

und ehemaliges Restaurant 
Schachen Pinte. Die Kosten, je 
nach Anmeldung, betragen zwi-
schen CHF 30 bis CHF 40.  
 
Anmeldung bis Samstag, 
26.11.2022 bei Luzia Vogel 079 
384 40 15. 
 

Auf einen schönen Weihnachts-
markt freut sich 
 

Frauenverein Luthern 
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Beschwingter und humorvoller Trachtenabend 
 

Schon die erste Aufführung des 
gelungenen Heimatabends der 
Luthertaler Trachtengruppe am 
Samstag, 8. Oktober im vollen 
Gemeindesaal überraschte mit 
einem höchst abwechslungsrei-
chen Programm mit beschwing-
ten Volkstänzen, rassiger Ländler-
musik und lustigen Einlagen mit 
Witz und Humor. 
 
Nach der zweijährigen Corona-
pause begeisterte die Trachten-
gruppe Luthern bei der ersten 
Aufführung ihres Heimatabends 
im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Gemeindesaal die vielen Zu-
schauerinnen und Zuschauer mit 
einem abwechslungsreichen und 
höchst vergnüglichen Programm. 
Viel Anteil hatten dabei auch die 
witzigen Ansagen von Emma 
Stirnimann die durch den Abend 
führte. 
 

 
Witzige Ansagerin Emma Stirnimann 
 
Mit den zwei beschwingten Tän-
zen "Am Bergheuet" und "Uf em 
Napf" eröffnete die Trachtentanz-
gruppe unter der Leitung von 
Martina Christen und Thomas Ber-
net den Abend. Für die rassige 
Trachtenmusik sorgten wieder 
wie in früheren Jahren die Schwy-
zerörgelifrönde Rast-Wiss.  
 

 
Beschwingter Trachtentanz 

 
Schwyzerörgelifrönde Rast-Wiss als 
Trachtenmusik 
 
Viel Applaus gab es dann für die 
unter der Leitung von Manuela 
Schärli, Irene Schärli und  Daniela 
Bucheli stehende Kindertanz-
gruppe nach ihrem Reigen unter 
dem Motto "Es raschelet". Die da-
rauf folgende bayrische tempe-
ramentvolle Tanzeinlage der jun-
gen Tänzerinnen und Tänzer 
zeigte, dass sie auch einen Blick 
über die Grenzen wagen.  
 

 
Bayrische Tanzeinlage 
 
Nach zwei Liedern der Sing-
gruppe unter der Leitung von 
Emma Stirnimann zeigte die Tanz-
gruppe mit "Dür ds Räbloch" und 
"Goldauer Mazurka" zwei weitere 
Tänze. Viel Beifall gab es für den 
lustigen Reigen "E holzigi Sach" 
der Kindergruppe. 
 

 
Fröhlicher Nachwuchs 
 
Nach der Pause eröffnete die ver-
einseigene junge Schwyzerörgeli-
gruppe mit rassigen Ländlern den 
zweiten Teil des Programms. 
Schwungvolle Trachtentänze, 

fröhliche Lieder und Einlagen die 
viel zu schmunzeln und Lachen 
gaben wechselten ab. Besonders 
der Männertanz der Trachten-
männer, die als Zwerge eifrig Holz 
hackten und als Überraschung 
die Jagd im finstern Wald der Sing-
gruppe, wo Emma Stirnimann als 
stimmgewaltige Jägerin ein 
Jagdlied zum Besten gab, sorgten 
für Beifallsstürme. 
 

 
Junge Schwyzerörgeligruppe 
 

 
Trachtenzwerge-Männer 
 

 
Die Jägerin im finstern Wald 
 

 
Singgruppe unter der Leitung von 
Emma Stirnimann 
 
Der Präsident der Trachten-
gruppe, Christoph Waser, dankte 
dazwischen nicht nur den vielen 
Besucherinnen und Besuchern, 
sondern auch den Jodlern, die als 
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flinke Servierboys wirkten, sowie al-
len andern die zum Gelingen des 
Abends beigetragen haben.  
 

 
Präsident Chrstoph Waser dankt 
 
Nach dem beschwingten Tanz 
"Älplerchilbi" und dem gemeinsa-
men Auftritt der Tänzer und der 
Singgruppe mit dem "Träumli" en-
dete das Programm, bevor dann 
die Kapelle "Echo vom Schwand-
bode" noch zum Tanz aufspielte. 
 
Wieder einmal hat die Trachten-
gruppe mit einem sehenswerten, 
bunten und abwechslungsrei-
chen Programm mit heimatlichen 
Tänzen, urchiger Volksmusik und 
heiteren Einlagen für beste Unter-
haltung im vollen Saal gesorgt. 
 

Heini Erbini 
 
 

Umgang mit gehör-
losen und schwer-
hörigen Menschen 
 
Die Samariter am Napf öffnen die 
Türen um mehr zum Thema ge-
hörlose und schwerhörige zu er-
fahren. Der Anlass findet wie folgt 
statt: 
 
8. November 2022, 19:30 -21:30 
Uhr, Pfarreiheim Luthern 
 
Hörbehinderten begegnet man 
immer wieder, meist weiss man 
aber nicht viel darüber. Genau 
da möchten die Samariter am 
Napf nun ansetzen und ein biss-
chen Wissen vermitteln, um die 
Betroffenen besser zu verstehen. 
Das Wissen wird durch die 

Beratung für Schwerhörige und 
Gehörlose Zentralschweiz vermit-
telt. 
 
 

eNothilfekurs in  
Hergiswil 
 
Erste Hilfe auf dem Weg zum Fahr-
ausweis  
Lernen Sie bei einem Unfallereig-
nis richtig zu helfen und nicht nur 
tatenlos zuzusehen. Sie können 
helfen! Im Nothilfekurs lernen Sie, 
nach einem Unfall richtig zu rea-
gieren und Erste Hilfe zu leisten. 
Sie erlangen die Sicherheit, le-
bensrettende Sofortmassnahmen 
durchzuführen. Der Kurs ist für den 
 

Erwerb des Führerausweises obli-
gatorisch. 
 
 Kursdatum: Samstag, 12.11.2022 
 Zeit: 8.00-12.00/13.00-17.00 Uhr, 

vorgängig 3 Stunden eLearning 
 Kursort: Gemeindeverwaltung 

Hergiswil & Umgebung 
 Preis: CHF 150.00 
 Anmeldung: bis 05.11.2022 

und weitere Informationen 
unter www.redcross-edu.ch 

 Bei Fragen: Denise Kunz Tele-
fon 041 978 01 81 oder  
076 316 09 16 
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Preisübergabe bei Elektro Gander AG 
 

Die Firma Elektro Gander AG, Lu-
thern, konnte am Tag der offenen 
Tür am Samstag, 25. Juni 2022, mit 
unzähligen Besuchern, Gästen und 
Interessierten das 100-Jahr-Jubi-
läum feiern und das neue Firmen-
gebäude in der Hofstatt präsentie-
ren. Am 23. September konnte Da-
niel Gander, Geschäftsführer (links 
im Bild), endlich den ausgelosten 
Gewinnerinnen und Gewinnern 
die Preise überreichen. 

 
 

Von links: Priska Birrer, Wursthüsli, 
Luthern (3. Preis: Elektro Akku-
Staubsauger); Meinrad und Eve-
line Wechsler, Farn, Hofstatt (1. 
Preis: Flyer E-Bike); und Ivo Kauf-
mann mit Frau und Kindern, Rus-
wil (2. Preis, Elektro Luftreiniger 
Pure A9). 
 

 

 
 

 

Schachen-Pinte wird zur Unterkunft für Nothilfebeziehende 
 

Seit Kurzem nutzt die Dienststelle 
Asyl- und Flüchtlingswesen (DAF) 
die Räumlichkeiten des ehemali-
gen Restaurants Schachen-Pinte 
in Luthern als Unterkunft für Nothil-
febeziehende. Die Unterkunft bie-
tet Platz für 36 Personen. Die Be-
treuung der Nothilfebeziehenden 
erfolgt durch die DAF. Ihre Mitar-
beitenden suchen die Bewohnen-
den regelmässig auf. Nachts und 
an den Wochenenden führt das 
Team Sicherheit & Prävention der 
DAF Kontrollbesuche in der kol-
lektiven Notunterkunft durch.  
 

Luthern schafft Plätze im Rahmen 
der Gemeindezuweisung 
Die Gemeinde Luthern ist gemäss  

dem Zuweisungsentscheid vom 
21. Juni 2022 verpflichtet, der DAF 
bis am 1. Dezember 2022 insge-
samt 25 Unterbringungsplätze für 
Menschen aus dem Asyl- und 
Flüchtlingsbereich zur Verfügung 
zu stellen. Da auch Nothilfebezie-
hende beim Aufnahmesoll be-
rücksichtigt werden, hat die Ge-
meinde mit der kollektiven Notun-
terkunft ihr Aufnahmesoll bereits 
übererfüllt und muss keine weite-
ren Plätze mehr schaffen. Die Ge-
meinde muss somit keine Ersatz-
abgaben leisten. 
 
Dank an die Gemeinde Luthern 
Der Kanton Luzern dankt der Ge-
meinde Luthern und ihrer 

Bevölkerung herzlich für die grosse 
Unterstützung. Sie leistet damit ei-
nen wertvollen Beitrag dazu, die 
dringend notwendigen Plätze für 
Personen aus dem Asyl- und 
Flüchtlingsbereich im Kanton Lu-
zern zu schaffen. 
 
Informationsveranstaltung für die 
Bevölkerung 
Am 26. Oktober 2022 luden der 
Gemeinderat Luthern und die 
DAF die Bevölkerung zu einer In-
formationsveranstaltung ein. An 
dieser erklärten Mitarbeitende der 
DAF die Nothilfe, beantworten 
Fragen zur Unterkunft und nah-
men Anliegen der Bevölkerung 
auf.  
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Nothilfe 
Bei Nothilfebeziehenden handelt 
es sich um Asylsuchende, deren 
Asylgesuch rechtskräftig abge-
wiesen wurde und die einen 
Wegweisungsentscheid erhalten 
haben. Sie sind verpflichtet, die 
Schweiz zu verlassen. Tun sie dies 
nicht, werden sie aus der 

Asylsozialhilfe ausgeschlossen, 
dürfen keinerlei Integrationsan-
gebote besuchen und keiner Er-
werbstätigkeit nachgehen. Ihnen 
steht gemäss Bundesverfassung 
jedoch Nothilfe zu. Diese dient zur 
minimalen Existenzsicherung und 
beinhaltet Obdach, medizinische 
Notversorgung sowie 

Grundbedarf für eine Einzelper-
son von 10 Franken pro Tag. 
 

Dienststelle Asyl- und  
Flüchtlingswesen des Kantons Luzern 

 

 

 
 

 

Fokuspreis geht an das Jodlerchörli Heimelig 
 

Von Demenz betroffene Men-
schen und ihre Angehörigen sind 
auf Unterstützung engagierter 
Menschen angewiesen. Als Dank 
verleiht Alzheimer Luzern jährlich 
anlässlich des Welt-Alzheimer-
Tages den Fokuspreis. Dieses 
Jahr kürte Alzheimer Luzern das 
Jodlerchörli Heimelig Oberkirch 
für die erfolgreiche Inklusion ei-
nes Jungbetroffenen.  
 
Den Fokuspreis in der Höhe von 
2000 Franken verlieh Alzheimer 
Luzern in einem feierlichen Rah-
men zum 30-jährigen Jubiläum im 
Rathaus Sursee. Stadträtin Jo-
landa Achermann Sen über-
brachte das Grusswort und wür-
digte als Präsidentin vom Regio-
nalen Altersleitbild Sursee das En-
gagement von Alzheimer Luzern 
und die damit verbundene gute 
Zusammenarbeit mit dem Regio-
nalen Altersleitbild, das sich mit 
einer Trägerschaft von 16 Ge-
meinden mit einem ausserge-
wöhnlichen Engagement für die 
Alterspolitik in der Region Sursee 
engagiert.  
 
Die Inklusion von Jungbetroffene 
in das gesellschaftliche Leben als 
zentrales Thema 
Die Inklusion von Jungbetroffe-
nen war das eigentliche Thema 
des Abends. Mit einem Kurzfilm 
leitete Alzheimer Luzern in das 
Thema ein. Jungbetroffene ste-
hen vor besonderen Herausfor-
derungen, die anzugehen sind. 
Die berufliche Eingliederung so-
wie vielseitige therapeutische Ak-
tivitäten und Angebote ermö-

glichen jungen Menschen mit 
Demenz einen geregelten Tages-
ablauf und verbessern das Wohl-
befinden. Demenzerkrankte sind 
ein Teil der Gesellschaft. "Wichtig 
ist deshalb ein offener Umgang 
mit Jungbetroffenen und sie am 
gesellschaftlichen Leben teilneh-
men zu lassen", ergänzt Vor-
standsmitglied Dr. Beat Hiltbrun-
ner, der mit seiner Fachexpertise 
das Thema abrundete. 
 
Jodlerchörli Heimelig geht mit 
gutem Vorbild voran  
Die Inklusion von Jungbetroffe-
nen ist Alzheimer Luzern ein wich-
tiges Anliegen. Das Jodlerchörli 
Heimelig aus Oberkirch geht mit 
gutem Beispiel voran und inte-
griert einen Jungbetroffenen in 
das Vereinsleben. Dabei steht 
nicht nur die wöchentliche Probe 
im Vordergrund, auch gemein-
same Ausflüge gehören zum Pro-
gramm. "Der diesjährige Fokus-
preis soll deshalb an das Jod-
lerchörli Heimelig gehen, das sich 
für die Teilhabe von jungen Be-
troffenen am gesellschaftlichen 
Leben engagiert und damit auch 
einen wichtigen Beitrag leistet, 
die Öffentlichkeit für das Thema 
zu sensibilisieren." So Mirjam Mül-
ler-Bodmer, Präsidentin von Alz-
heimer Luzern, bei der Preisüber-
gabe. Herbert Vitali, Präsident 
des Jodlerchörli, nahm den Preis 
mit grossem Dank entgegen und 
geht wiederum mit gutem Vor-
bild voran. Der Preis soll vollum-
fänglich dem Direktbetroffenen 
zugutekommen.  
 

Der Abend wurde vom Jod-
lerchörli Heimelig musikalisch um-
rahmt, beim anschliessenden 
Apéro feierten die Gäste ge-
meinsam das 30-jährige Jubiläum 
von Alzheimer Luzern.  
 
Fokuspreisverleihung am Welt-
Alzheimer Tag 
Den Fokuspreis verleihen die kan-
tonalen Sektionen von Alzheimer 
Schweiz jedes Jahr einer Person 
oder einer Gruppe in ihrer Re-
gion, die sich in ausserordentli-
cher Weise für die Lebensqualität 
Demenzbetroffener einsetzt. 
Rund um den Welt-Alzheimer-Tag 
vom 21. September sensibilisieren 
Alzheimer Schweiz und die kanto-
nalen Sektionen die Bevölkerung 
verstärkt zum Thema Demenz so-
wie deren Folgen. Ziel ist es, mehr 
Verständnis für Erkrankte und An-
gehörige zu wecken.  
 
Angebote Alzheimer Luzern für 
Jungbetroffene 
Alzheimer Luzern bietet nebst Ge-
sprächsgruppen für Angehörige 
auch Gesprächsgruppen für jün-
gere Menschen mit Demenz an. 
Zudem sind Jungbetroffene wie 
Angehörige und Interessierte 
herzlich eingeladen, am Café 
TrotzDem teilzunehmen. Diese fin-
den in den Regionen Entlebuch, 
Hochdorf, Luzern, Sursee und 
Willisau statt. Auch führt Alzhei-
mer Luzern regelmässig Informati-
onsveranstaltungen durch.  
Weitere Informationen: 
https://www.alzheimer-schweiz.ch/ 
de/luzern/angebote 
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WAS-Anlass:  
Wie geht Sozialversi-
cherung? 
 
In unserem Alltag kommen wir mit 
Sozialversicherungen wie AHV, IV 
oder Arbeitslosenversicherung in 
Kontakt. Doch wie genau funktio-
niert die komplexe Welt der Sozi-
alversicherungen? 
 
Am WAS-Anlass spielen Schau-
spielende verschiedene Lebens-
situationen und diskutieren bei-
spielsweise darüber, wann man 
eine AHV-Beitragslücke hat oder 
ob es spezielle Angebote für 
junge oder ältere Arbeitslose 
gibt. Die aufgeworfenen Fragen 
werden von WAS-Fachexpertin-
nen und -experten beantwortet. 
Anschliessend besteht die Mög-
lichkeit, sich individuell beraten 
zu lassen und den offerierten 
Apéro zu geniessen. Der WAS-An-
lass findet im November 2022 in 
Hochdorf, Sursee und Luzern und 
im Februar 2023 in Willisau und 
Schüpfheim statt. 
 
Ein rasches Anmelden für den 
kostenlosen Anlass lohnt sich! Die 
Anmeldungen werden nach Ein-
gang berücksichtigt. Weitere In-
formationen sowie den Anmel-
delink finden Sie auf der Website 
www.was-luzern.ch/was-anlass. 
 
 

Informationen aus 
dem Vorstand Ver-
ein KNOSPE 
 
Der Herbst ist eine Zeit der Far-
benpracht, der bunten Vielfalt, 
die noch einmal aufleuchtet, be-
vor sie sich zur Erneuerung und zur 
Wiederkehr zurückzieht. Für den 
Vorstand des Vereins KNOSPE gilt 
diese Jahreszeit, Rückschau zu 
halten und DANKE zu sagen. 
 
Alle unsere ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden sind zum Dankes-

anlass am Freitag, 4. November 
2022 ins Schweizerische Agrarmu-
seum Burgrain eingeladen. 
 
Am 11. November 2022 findet ein 
Austausch- und Begegnungs-
nachmittag der Besuchergrup-
pen von Luthern, Gettnau, Gross-
dietwil, Hergiswil, Ufhusen und Zell 
statt. 
 
Herzlichen Dank allen unseren 
Gönnern und Spendern. Dank Ih-
rer Unterstützung ermöglichen Sie 
uns, unsere sozialen Dienstleistun-
gen in allen Lebensbereichen an-
zubieten und zu koordinieren. 
 

Und nicht zuletzt: Ein herzliches 
DANKESCHÖN unseren treuen 
Vereinsmitgliedern für die Einzah-
lung des Jahresbeitrages, die Un-
terstützung und das entgegen-
gebrachte Wohlwollen und Ver-
trauen. Wussten Sie, dass der Ver-
ein Knospe jetzt auch online ist? 
Unsere aktuellen Informationen 
finden Sie auf unserer Home-
page, die mit der Gemeinde Lu-
thern wie auch dem Pastoral-
raum Luzerner Hinterland ver-
knüpft ist. 
 

Vorstand Verein KNOSPE 
 

  



 

LUTHERTALER NOVEMBER 2022 

 

 25 

 
 

De Samichlaus chonnt uf Luthere 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr kommt der 
Samichlaus in der Weihnachtszeit 
ins Luthertal. 
 
Am 3. Dezember findet der Sa-
michlausempfang statt. Die Kin-
der begleiten dem Samichlaus 
um 18.45 Uhr von der Luthermatt 
auf den Sonnenplatz. Dort sind 
alle eingeladen, dem Samichlaus 
zu empfangen. Anschliessend 
gibt es heisse Getränke. Im An-
schluss ist die Jubiläums-Chlaus-
bar im alten Feuerwehrlokal 

geöffnet. Auf zahlreiches Erschei-
nen freut sich die Chlausgesell-
schaft. 
 
Am 6. Dezember ist der Samich-
laus ab 17.00 Uhr in der ganzen 
Gemeinde unterwegs. Wer Ihn 
gerne bei sich zuhause zu Besuch 
haben möchte, kann sich bis 
spätestens am 1. Dezember 2022 
mit dem untenstehenden Talon 
oder per Mail anmelden. Die ein-
gegangene Anmeldung wird be-
stätigt. Weil der Samichlaus 

jeweils viele Kinder besucht, sind 
zeitliche Wünsche schwierig zu er-
füllen. Vielen Dank für das Ver-
ständnis. 
 
Adresse für die Zustellung des An-
meldetalons: 
Samichlaus Luthern 
Im Knusperhüsli 
Hutten 
6182 Escholzmatt  
(Gisela Wicki) oder neu per Mail 
an: samichlaus-luthern@gmx.ch 
 

 

 --------------------------------------------  ------------------------------------------------  ------------------------------------------  

 
Adresse: _____________________________________________________  Natel-Nr. ______________________________ 
 
Wo soll der Besuch stattfinden?  (bitte ankreuzen) 
O   im Haus             O   vor dem Haus 
 

Name des Kindes 
 
 
 
 
 
 

Gute Taten Schlechte Taten 

 
 
 
 
 
 
 

  

 
  

Samichlaus du guete Maa 
ändlech besch du weder da. 

Chonsch cho luege, was ich mache 
wie ich spiele, singe und lache. 

Tuesch mech lehre, s’Härz z verschänke 
und e chli a anderi dänke. 
Nur so ben ich säuber froh 

und s Christchindli cha zuemer cho. 
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Reformierte Kirche 
Willisau-Hüswil 
 
Nachmittagstreff für alle Interes-
sierten 
Die gemütlichen, informativen 
und geselligen Nachmittagstreffs 
in Hüswil starten in die Saison 
2022/23! Eingeladen sind alle 
neugierigen Menschen jeden Al-
ters. Auch Nichtmitglieder der re-
formierten Kirche sind willkom-
men! Der Eintritt ist frei/Kollekte. 
Nach dem Vortrag wird ein frei-
williges Zobig inkl. Tee à CHF 10 
angeboten. Wer einen Abhol-
dienst benötigt, melde sich bitte 
bei Pfarrer Heim unter Tel. 041 988 
12 87. 
Mittwoch, 16. November, 14 Uhr, 
Gasthof Engel, Hüswil, Wie lebt es 
sich ohne Religionsfreiheit? Span-
nende Berichte aus Ländern, in 
denen Christinnen und Christen 
ihren Glauben nur im Verborge-
nen leben können, in Zusammen-
arbeit mit Open Doors - Im Dienst 
der verfolgten Christen weltweit. 
Mittwoch, 14. Dezember, 14 Uhr, 
Gasthof Engel, Hüswil, Musikali-
sche Adventsfeier mit der Panflö-
tengruppe Pancanto (Wichtrach 
BE) und Pfarrer Thomas Heim  
Mittwoch, 18. Januar 2023, 14 Uhr, 
Gasthof Engel, Hüswil, Vom Pon-
tius zum Pilatus schicke – Redens-
arten und ihre Geschichten mit 
Christian Schmid, Mitbegründer 
der Mundartsendung "Schnabel-
weid" auf Radio DRS 1, bekannter 
Mundartspezialist und Sagener-
zähler 
 
Fiire mit de Chliine 
Wir feiern das nächste Mal am 
Sonntag, 6. November, 9.30 Uhr, 
Kirche Hüswil. Das nächste Fiire 
werktags findet am Mittwoch, 21. 
Dezember, 9.30 Uhr, Kirche Hüswil 
statt. Das "Fiire" ist unser Gottes-
dienst für Vorschulkinder (ca. 3 – 
5jährige), mit Pfarrer Thomas 
Heim und Katechetin Andrea 
Roth, anschliessend jeweils Znüni 
im Unterrichtszimmer mit Spiel-
ecke 
 

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-
meinschaft 
Erleben Sie in lockerem Rahmen 
neue und bewährte Lieder aus 
dem christlichen Liederschatz. Kir-
chenmusikerin Christina Oehen 
begleitet die Lieder am E-Piano 
und führt in die gesanglichen 
Feinheiten der Lieder ein. Pfarrer 
Thomas Heim erläutert die Bot-
schaft und Entstehungsge-
schichte der Lieder. Sie singen 
und entdecken gerne neue musi-
kalische und glaubensmässige 
Horizonte? Nächstes Treffen am 
Donnerstag, 3. November und 1. 
Dezember, 14 Uhr, Kapelle im 
Wohn- und Begegnungsort Vio-
lino, Zell. Weitere Termine und In-
fos erhalten Sie bei Pfarrer 
Thomas Heim unter Tel. 041 988 12 
87. 
 
Ökumene in Willisau-Hüswil: Be-
such aus Afrika 
In Bossey am Genfersee gibt es 
ein theologisches Studienzentrum 
des ökumenischen Rates der Kir-
chen. Dort studieren Christen aus 
der ganzen Welt und aus den un-
terschiedlichsten Konfessionen. 
Vom Freitag, 25. bis Sonntag, 27. 
November werden zwei Studen-
ten unsere Kirchgemeinde besu-
chen. Sie stammen aus Nigeria 
und Simbabwe. Erfahren Sie mehr 
über das Leben als Christen in Af-
rika. Sie können die beiden am 
Freitag, 25. November am musi-
kalischen Abendgottesdienst um 
19.30 Uhr in Hüswil oder im Gottes-
dienst am Sonntag, 27. Novem-
ber, 9.30 Uhr, Kirche Hüswil in Hüs-
wil oder um 19 Uhr beim Advents-
labyrinth-Gottesdienst in Willisau 
treffen. Erkundigen Sie sich über 
weitere Begegnungsmöglichkei-
ten bei Pfr. Thomas Heim!  
 
Besondere Gottesdienste  
Sonntag, 6. November, 9.30 Uhr, 
Familiengottesdienst zum Refor-
mationssonntag mit dem Fiire mit 
de Chliine Team und Abend-
mahl, mit Pfarrer Thomas Heim, 
anschliessend Znüni und Spiel-
ecke 

Sonntag, 13. November, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst zum Sonntag der 
verfolgten Kirche, mit der Brass 
Band Zell und Pfarrer Thomas 
Heim und Organistin Natalia Ryz-
hova 
Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag mit Gedenken der Verstorbe-
nen, mit Pfarrer Thomas Heim 
Freitag, 25. November, 19.30 Uhr, 
Musikalischer Gottesdienst mit 
Marimbaphonist Michael Barmet 
und Pfarrer Thomas Heim und in-
ternationalen Gästen aus dem 
Institut Bossey bei Genf, anschlies-
send Kirchenkaffee 
Sonntag, 27. November, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst zum 1. Advent mit 
internationalen Gästen aus dem 
Institut Bossey bei Genf, mit Pfar-
rer Thomas Heim und Organistin 
Natalia Ryzhova, mit Kinderhüte-
dienst 
 
Offene Sprechstunde ohne Vo-
ranmeldung im Pfarrhaus Hüswil, 
Pfarrweg 2, jeweils am Donners-
tag von 17 bis 18 Uhr oder nach 
Absprache (Tel. 041 988 12 87). 
 
Internetpräsenz und Online-Got-
tesdienste und Podcast 
Besuchen Sie uns auch auf Insta-
gram www.instagram.com/hues-
wil oder Facebook oder TikTok 
unter "Pfarramt Hüswil".  
Liveübertragungen und Auf-
zeichnungen der Gottesdienste 
finden Sie auf YouTube und Face-
book unter "Pfarramt Hüswil". Pre-
digten zum Nachhören und 
Abonnieren (Podcast) auf 
www.anchor.fm/hueswil 
 
Gedanken zur Zeit von Pfarrer 
Thomas Heim: Sternenkind 

 
Ende November jährt sich zum 
ersten Mal der Geburtstag 
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unseres Sternenkindes. Damit 
wird ein Kind bezeichnet, das 
während der Schwangerschaft, 
bei oder nach der Geburt starb. 
Es war für meine Frau und mich 
eine gefühlsmässige Verdrehung, 
sich von der Freude über das her-
anwachsende neue Geschöpf 
auf den Empfang eines totgebo-
renen Kindes einzustellen. Was 
sollten wir tun als Menschen, die 
auf Gott vertrauen? Wir wollten 
unsere Liebe zu unserem Sternen-
kind ausdrücken. So zierten Luft-
ballone und Girlanden das Zim-
mer bei der Geburt im Spital. Mit 
Liebe wurde es empfangen. Wir 
konnten noch einige Zeit mitei-
nander verbringen. Doch der 
zarte Körper zeigte seine Ver-
gänglichkeit. In Liebe trugen wir 
den schwer auszuhaltenden 
Schmerz über den Tod unseres 
Kindes, das sein Erdenleben 
schon hinter sich hatte. Schliess-
lich bekam es seinen Platz auf 
dem Friedhof mit viel Anteil-
nahme beim Beerdigungsgottes-
dienst. Es gehört zur Gemein-
schaft und zu unserer Familie. 
„Nun aber bleiben Glaube, 

Hoffnung, Liebe, diese drei; aber 
die Liebe ist die grösste unter 
ihnen." (1. Korintherbrief 13,13) 
Die Liebe steht am Anfang und 
Ende des Weges, den wir noch 
am Gehen sind. Im Schmerz und 
den Fragen über das Widerfah-
rene stützen uns Hoffnungstexte 
aus der Bibel wie Jesaja 65,7ff.: 
„So spricht Gott, der HERR: Ich will 
einen neuen Himmel und eine 
neue Erde schaffen (...) Die Kin-
der, die sie zur Welt bringen, wer-
den nicht mehr früh sterben. 
Denn sie sind das Volk, das ich, 
der HERR, segne." Ich merkte, 
dass es im Leben nicht darum 
geht, möglichst ohne Verletzun-
gen durchzukommen. Entschei-
dend ist, wie wir mit den Verlet-
zungen umgehen. So wie Jesus 
die Menschen in seiner Umge-
bung liebte, das Unrecht auf-
deckte und dafür Gewalt erlei-
den musste, so sind auch 
Christ*innen aufgerufen, seinen 
Spuren zu folgen. Es ist erfreulich, 
dass Sternenkinder mehr und 
mehr ins Bewusstsein der Gesell-
schaft rücken, Wertschätzung er-
fahren und Eltern sich trauen, 

über ihr Sternenkind und die da-
mit verbundenen Lebenserfah-
rungen zu sprechen. Wer nämlich 
seine Trauer und seine seelischen 
Verletzungen mit anderen teilen 
kann, ist aufgehoben in der Ge-
meinschaft mit Menschen und 
mit Gott in der Gegenwart und in 
der Ewigkeit. William Penn hat 
dies mit diesen Worten umschrie-
ben: „Ohne Leiden keine Palme, 
ohne Dornen kein Thron, ohne Bit-
terkeit keine Herrlichkeit, ohne 
Kreuz keine Krone." 
 
Foto aus dem Gemeindeleben 

Friedlicher Ahornalp-Gottesdienst 
mit dem Jodlerklub "Echo vom 
Napf" Luthern (Foto: Thomas Heim) 
 
 

 

 
 

 

Birnel-Aktion der 
Winterhilfe 
 
Birnel - gut für die Gesundheit 
Die Mostbirnen werden gepresst, 
der Saft wird geklärt, filtriert, ent-
säuert und konzentriert. Zehn Kilo-
gramm Früchte ergeben ein Kilo-
gramm Birnel. Birnel enthält die Mi-
neralstoffe Natrium, Kalium, Mag-
nesium, Calcium und Mangan und 
ist auch für Diabetiker geeignet (13 
Gramm Birnel = 1 Broteinheit). Ein 
Kilogramm Birnel enthält 400 - 600 
Gramm Fruchtzucker. 
 
Birnel – gut für die Natur 
Die Feldobstbäume, die unser 
Schweizer Landschaftsbild prägen, 
sind für die moderne Landwirt-
schaft nicht rentabel und drohen 
darum endgültig zu verschwinden. 
Die imposanten Bäume sind aber 

wichtiger und oft einziger Lebens-
raum von bedrohten Vogelarten 
(Schweizer Vogelschutz SVS). Her-
stellung und Kauf von Birnel trägt 
zum Erhalt dieser prächtigen 
Bäume bei.  
 
Birnel - gut für Menschen in Not 
Die Winterhilfe Schweiz vertreibt 
Birnel seit 1952. Mit dem Erlös un-
terstützt sie Menschen in Not in 
der Schweiz mit Naturalleistun-
gen oder der Übernahme drin-
gendster Rechnungen. Birnel der 
Winterhilfe kaufen heisst darum 
auch Gutes tun. 
 
Birnel kann in folgenden Einheiten 
bezogen werden: 
Dispenser à 250 g CHF  5.00 
Glas  à 500g CHF  9.00 
Glas à 1,0 kg CHF  14.50 
Kessel à 5,0 kg CHF  5.00 
Kessel à 12,5 kg CHF  125.00 

Bestellungen nimmt entgegen: 
bis 27.12.2022: 
Cécile Peter-Felder, Tel. 041 978 
10 89 oder 079 253 13 32 
 
 

Gefunden … 
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Veranstaltungskalender Stand 13. Oktober 2022 

 
November 2022 
Di 1. Pfarrei  Allerheiligen/Totengedenkfeier Pfarrkirche 
Do 3. Frauenverein  Jassen Pfarreiheim 
Fr 4. Seilziehclub  Generalversammlung  
Fr 4. Schiklub  Skiturnen Turnhalle Luthern 
Di 8. Samariter am Napf Vereinsübung Pfarreiheim 
Di 8. Turnverein  Nidlehöck Luthern 
Mi 9. Frauenverein  Räbeliechtliumzug Pfarreiheim 
Do 10. Luthertaler Dezember Redaktionsschluss (erscheint am 25. November 2022) 
Fr 11. Schiklub  Go-Kart fahren Roggwil 
Sa/So 12./13. Flueh-Fäger  Probeweekend  
Mo-Sa 14.-26. Kegelklub  Gabenkegeln Gasthof Krone 
Fr 18. Verein Knospe  Mittagstisch  
Fr 18. Schiklub  Skiturnen Turnhalle Luthern 
Fr-So 18.-20. Gewerbeverein  Wiehnachtsmärt Dorfplatz 
Fr 25. Schiklub  Stöckli Manufakturführung Malters 
Fr/Sa 25./26. Feldmusik  Jahreskonzert Gemeindesaal 
Di 29. Kirchgemeinde  Kirchgemeindeversammlung Pfarreiheim 
 
Dezember 2022 
Do 1. Einwohnergemeinde Gemeindeversammlung (Budget) Gemeindesaal 
Do 1. Frauenverein  Jassen Pfarreiheim 
Fr 2. Trachtengruppe  Adventsfeier Pfarreiheim 
Fr 2. Schiklub  Raclette-Abend Wiggere 
Fr 2. Seilziehclub  erstes Training Turnhalle, 19:30 Uhr 
Sa 3. Samichlausgesellschaft Samichlauseinzug Sonnenplatz 
Mo 5. Frauenverein  Besuch Weihnachtsmarkt  
Mi 7. Damenturnverein  Generalversammlung  
Do 8. Schiklub  Skitag  
Fr 9. Kegelklub  Absenden Gabenkegeln Gasthof Krone 
Sa/So 10./11. Feldmusik  Weihnachtsblasen Kreis Luthern Bad 
So 11. Pfarrei  Chlichenderfiir Pfarrkirche, 9:30 Uhr 
Mi 14. Frauenverein  Backen mit Kindern  
Do 15. Luthertaler Dezember Redaktionsschluss (erscheint am 30. Dezember 2022) 
Fr 16. Verein Knospe  Mittagstisch  
Sa 17. Pfarrei  Kindergottesdienst Pfarreiheim, 19:00 Uhr 
Sa 17. Turnverein  Generalversammlung Gasthof Krone 
Mi 28. Samariter am Napf Blutspenden Gemeindesaal 
 
 
 

Notfalldienst 
 

Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 

Ärzte 
Notfallnummer: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 

Donnerstag, 3. November, 13.30 - 16.00 Uhr 
Montag, 21. November, 10.00 - 16.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 

Chenderhüetidienst 
 

Jeweils am Freitag während der Schulzeit 
von 8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppen-
raum, Schulhaus Luthern Bad. 
 

Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 079 335 72 64 
Susanne Zemp 041 978 01 44 
 
 
 

Fahren, Besuchen, 
Begleiten, Treffen 
 

Verein KNOSPE, Sozialnetzwerk in Luthern 
verein-knospe-luthern.ch / 041 978 14 80 

 


